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Besonderheiten

Grösse

Länge kurz

Format

132

lang offener Widerrist

Tiefe gering tief geschnürt, unterbunden

Breite flach weit kurzes Becken

Schulter locker fest Lendendruck

Rücken gesenkt überhöht verjüngtes Becken

Beckenneigung abgezogen überbaut abgedachtes Becken

Bemuskelung

Vorhand schwach

schwachMittel- und Nachhand

voll

voll

Fundament

Sprunggelenke voll trocken grobknochig

Sprunggelenkwinkelung gesäbelt steil zehenweit

Fesseln weich steil kuhhässig

KlauendeformationKlauenschluss gespreizt geschlossen

m

5

Donnerstag 13.11.2008Geb.Datum

21.4.2013

Exterieurbeschreibung Stier über 2 Jahre
Tiername

Besitzer Diethelm-Kehl Lorenz und Ruth, Familie, Zellerrain 2, 9404 Rorschacherberg/SG

120.0722.8030.7TVD

Beurteilungsdatum ExpertInnen

:

:

:

:

:

:

4/05:Alter (Jahre/Mte)

Merkmal

WH cm Gewicht nach Band 999 kg
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Note

Kondition ungedeckt überfettet

5Note

4Note

Antrag auf definitive Aufnahme

behornt Ja

Ausschluss wegen:

Nein

Fehler stark

Euteranlage

Anzahl Zitzen

mehr als 4 Zitzen

Grösser als 134 cm

Andere Gründe

Kleiner als 115 cm
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Stier Donnerstag 

Der Stier überzeugt durch seine sehr gute obere Linie, die ausgezeichnete Bemuskelung, und das  
korrekte Fundament. Er kann zur Verbesserung des Gewichts, bei eher zu kleinen und leichten Tieren 
eingesetzt werden. Von der Mutterseite her sollte auch genügend Milch vorhanden sein. Die 
Geburten verliefen  problemlos, bis mehr Erkenntnisse vorhanden sind, sollte er nicht auf allzu junge 
Rinder eingesetzt werden. 

Die zwei Jungstiere die besichtigt werden konnten, hatten wie der Vater eine gute obere Linie eine 
sehr gute Bemuskelung und ein Korrektes Fundament. Weil der Stier nur auf einem Betrieb 
eingesetzt, und die Jungtiere zur Fleischproduktion gebraucht wurden, lässt sich über die 
Nachkommen ,  erst wenn  eine grössere Anzahl vorhanden  ist,  genaueres sagen. 

Wir sind froh über Rückmeldungen an die Zuchtbuchführerin oder den Zuchtleiter, sobald 
Nachkommen aus dem Einsatz der KB geboren werden.  

 






